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Bildraum ist keine Voraussetzung der Malerei. Er entsteht.

Mich interessiert die Tektonik des Bildes – nicht als architektonische Konstruktion, sondern als 
Gefüge von Kräften. Formen tragen, stützen, verschieben oder öffnen einander. Mit jeder Setzung 
verändert sich das Gleichgewicht der gesamten Bildfläche. So entwickelt sich ein Bildraum, der 
nicht perspektivisch organisiert ist, sondern aus dem Verhältnis der Formen hervorgeht.

Meine Bilder beginnen nicht mit einem Motiv. Sie beginnen mit einer Richtung, einer Proportion 
oder einer Form. Im Verlauf des Malens entwickelt das Bild eine eigene Logik. Es antwortet auf 
jede Entscheidung, widerspricht ihr und fordert eine neue heraus. Ab einem bestimmten Punkt 
folge ich weniger einer Vorstellung als den Bedingungen, die das Bild selbst hervorbringt.

Die Reduktion auf Schwarz, Indigo und einen hellen, farbig gebrochenen Bildraum ist keine 
Beschränkung, sondern eine Verdichtung. Das vermeintliche Schwarz ist vielschichtig und voller 
Licht. Der helle Grund ist niemals neutral. Die Malerei auf farbigen Grau, ist hier ein atmender 
Farbraum, der die schwarzen Formen trägt, verändert und mit ihnen in Beziehung tritt. Farbe wird 
körperlich. Sie erhält Gewicht und Bestand.

Zur Tektonik des Bildes



Die breiten Pinselzüge sind tragende Elemente. Zugleich bleiben sie sichtbare Spuren einer 
körperlichen Bewegung – Setzungen, lange, gerade und unkorrigierbare Linien. Lasuren, offene 
Stellen und feine Pinselhaarstrukturen unterlaufen (gelegentlich) ihre Stabilität und halten so den 
Bildraum offen. Mich interessiert der Moment, in dem Konstruktion und Geste nicht länger (nur) 
Gegensätze sind, sondern dieselbe Bewegung beschreiben.

Den Gemälden gehen zahlreiche Zeichnungen voraus. Sie sind keine Vorlagen, sondern 
Denkfelder, in ihnen untersuche ich Proportionen, Rhythmen und mögliche (neue) Beziehungen. 
Die Bilder entstehen dabei parallel. Formen wandern von einer Leinwand zur nächsten, verändern 
ihre Position und bilden neue Konstellationen. Der Werkzusammenhang wächst nicht seriell, 
sondern organisch als offenes System.

Ich suche keine endgültige Form.

Ich suche den Moment, in dem die tektonische Ordnung eines Bildes zu atmen beginnt. Ich suche 
den Moment, in dem die tektonische Ordnung eines Bildes zu atmen beginnt.

Herbert Alexander Basilewski, 2026
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Untitled (black is not a destination), 2026
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic, dispersal on canvas
204 x 133 cm



Untitled (message II), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

140 x 100 cm



Untitled (message II), 2026, Detail



Untitled (message V), 2026, Detail



Untitled (message V), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
140 x 100 cm



Untitled (message X), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

140 x 100 cm



Foto Archiv Basilewski



Untitled (black is not a destination), 2026, Detail



Untitled (black is not a destination), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
140 x 100 cm



Untitled (black is not a destination), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
140 x 100 cm



Untitled (black is not a destination), 2026, Detail



Untitled (black is not a destination), 2026, Detail



Untitled (black is not a destination), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

140 x 100 cm

Untitled (voids structure), 2026, Detail



Untitled, 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
140 x 60 cm



Untitled (chamber of silence), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
ca. 70 x 50 cm



Untitled (in dialogue), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

ca. 70 x 50 cm



70 x 50

Untitled (voids structure), 2026, Detail



Untitled (in dialogue between hard edges), 2026 
Visualisierung einer Installationsansicht 



Untitled (in dialogue), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

ca. 70 x 50 cm



Untitled (between hard edges), 2026, Detail



Untitled (in dialogue), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
ca. 70 x 50 cm



Untitled (black is not a destination, but a layered condition), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
ca. 50 x 130 cm  (3 teilig / 3 parts) 



Untitled (black is not a destination, but a layered condition), 2026 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

ca. 50 x 130 cm  (3 teilig / 3 parts) 



Untitled (Black is not a destination), 2025, Detail



Untitled (black is not a destination, but a layered condition), 2025 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 
ca. 40 x 70 cm  (2 teilig / 2 parts) 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Denkfelder, 2025 / 2026
Mischtechnik auf Papier
27 x 20,8 cm 



Untitled (Aplomb), 2024 
Acryl, Dispersion auf Leinwand
acrylic and dispersal on canvas 

150 x 120 cm



Untitled (Amplomb), 2024, Detail



Untitled (pas pieds), 2024 
Acryl, Dispersion auf Leinwand 
acrylic and dispersal on belgian canvas
80,5 x 65 cm



Ausstellungsansicht Pole of longing
Salon Schmitz, Köln, 2024



untitled (pas pieds), 2024, Detail



Relativität 7, 2023, Detail



Installationsansicht Relativität der Gleichzeitigkeit
notforsale, Basel, 2023



Relativität 7, 2023
Acryl und Pigment auf Leinwand
acrylic and pigments on canvas
150 x 125 cm



Ausstellungsansicht Relativität der Gleichzeitigkeit
notforsale, Basel, 2023



Relativität 8, 2023
Acryl und Pigment auf Leinwand
acrylic and pigments on canvas

146 x 106 cm



Ausstellungsansicht Relativität der Gleichzeitigkeit
notforsale, Basel, 2023



Relativität 9, 2023
Acryl und Pigment auf Leinwand
acrylic and pigments on canvas
120 x 100 cm



Relativität 9, 2023, Detail



Ultra Deep Field, 2018
Öl und China Tusche auf Leinwand
oil and chinese ink on canvas
150 x 125 cm



Ausstellungsansicht Relativität der Gleichzeitigkeit
notforsale, Basel, 2023



Ultra Deep Field, 2018, Detail
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